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Abend Ausgabe

Halle und Umgegend
Halle 5 Februar

Eine ſtädtiſche Eubventionierung des Zoologiſchen
Gartens

vor einigen Monaten die Verwaltung bei den ſtädtiſchen
Behörden beantragt und ihr Erſuchen in einer ausführlichen
Aufzählung der Unterſtützungen die anderwärts derartigen
gemeinnützigen Unternehmungen von den Kommunen zu teil
werden begründet Die Verwaltung betonte zugleich in ihrer
Eingabe daß ſie ja jetzt ſchon für die Halliſchen Schulen etwas
Poſitives leiſte indem ſie an gewiſſen Tagen den Schülern
zu einem auf ein Minimum ermäßigten Betrag den Beſuch des
Zoologiſchen Gartens geſtatte Verlangt wurde einſtweilen
ein jährlicher Barzuſchuß von 8000 M, ſowie freie
Lieferung von Waſſer aus der ſtädtiſchen Leitung Der Magiſtrat hat
eine Vorlage über dieſen Antrag ausgearbeitet und dieſe hat nun
mehr jetzt unſere Schulkommiſſi on beſchäftigt Jn der Kommiſ
ſion war man der Anſicht daß der Zoologiſche Garten allerdings
ein gemeinnütziges Jnſtitut ſei er diene der Belehrung fördere
den Anſchauungsunterricht und aus dieſem Grunde mit Rück
ſicht auf die Schulen habe die Stadt ein unmittelbares Jntereſſe
an dem Unternehmen Die Kommiſſion kam ſchließlich zu folgen
der Entſcheidung Sie empfiehlt dem Zoologiſchen Garten
eine jährliche Beihilfe von zwar nicht 38000
wohl aber 7200 M zu bewilligen gegen die Verpflichtung
daß den Schülern der ſtädtiſchen Volksſchulen den
unteren drei Stufen einmal den mittleren und oberen dreimal
im Jahr unentgeltlich der Beſuch des Jnſtituts geſtattet
wird die Kommiſſion erachtet dies als eine angemeſſene
Gegenleiſtung Die Gratislieferung des Waſſers wofür der
Zoologiſche Garten jährlich erhebliche Summen aufzuwenden
hat ſchlägt die Kommiſſion vor abzulehnen Nach unſeren
Jnformationen bleibt aber auch für einen Subventionsantrag
in dieſer eingeſchränkten Form die Zuſtimmung der Stadt
verordnetenverſammlung noch recht zweifelhaft

Wegen Ausdehnungder elektriſchen Straßen
beleuchtung auf die Delitzſcherſtraße jenſeits der
Eiſenbahnbrücke hat der VI kommunale Wahlbezirksverein Oſt
eine Eingabe an die ſtädtiſchen Behörden gerichtet Die Sache
liegt am Sonnabend der Petitionskommiſſion vor wird alſo
wahrſcheinlich ſchon am g im Plenum erledigt werden
können desgleichen wird ſich die Kommiſſion am Sonnabend
mit der Eingabe des Ortsverbandes deutſcher Gewerkvereine
beſchäftigen die die Einführung des Proportional

er ſt ems bei den Gewerbegerichtswahlen er
treben

Jm Anſchluß an die Kabel Cementkanäle, in
denen die vieladrigen Kabel verlaufen werden zur Verzweigung
der letzteren nach den ſog Kabelaufführungspunkten Erdkabel
d h ſolche die ohne weiteren Schutz in die Erde gebettet
werden verlegt Die Arbeiten rücken hierdurch in den mittleren
Stadtteilen ihrer baldigen Vollendung entgegen ſodaß den
Fernſprechteilnehmern die Vorteile welche die koſtſpieligen An
lagen mit ſich bringen demnächſt zugute kommen werden

S z cht Fernſprechdienſt An die hieſige Oberpoſt
direktion wandte ſich die Handelskammer mit einer Eingabe um
Einführung des Nachtdienſtes für den Fernſprechverkehr in
unſerer Stadt Zur Begründung wurde darauf hingewieſen daß
der Fernſprecher zur Nachtzeit gute Dienſte zur raſchen Herbei
rufung von Hilfe bei Feuersgefahr ſowie bei ſonſtigen Unfällen
leiſte es dürfte aber auch das geſchäftliche Leben noch mancherlei
Anläſſe zur Benutzung des Fernfprechers während der Nachtzeit
bieten wobei vor allem an die Aufgabe von Depeſchen mittels
Fernſprechers während der Nachtzeit zu denken ſei ferner
dürfte aus geſchäftlichen Anläſſen eine Benutzung des Fern
ſprechers während der Stunden von 12 Uhr abends und

7 Uhr früh zu erwarten ſein Die Oberpoſtdirektion iſt dem
Antrage bereits näher getreten

Perſonal Nachricht Dem ordentlichen Lehrer an
der höheren Mädchenſchule und dem Lehrerinnenfeminar der
Franckeſchen Stiftungen hier Herrn Guſtav Voigt iſt dasPräditat Oberlehrer beigelegt worden

Ueber Lehrlingszüchterei und deren Ver
hütung finden wir in den letzten Mitteilungen des
Kaufmänniſchen Vereins zu Halle a die von
dieſem allmonatlich herausgegeben werden eine ſehr becchtens
werte Notiz aus dem letzten Rechenſchaftsbericht der hieſigen
Handelskammer Der Magiſtrat zu Naumburg hatte um Aus
kunft über die Anwendung des 8 128 der Gewerbeordnung ge
beten Dieſer heißt Wenn der Lehrherr eine im Mißverhältnis
zu dem Umfang oder der Art ſeines Gewerbebetriebes ſtehende
Zahl von Lehrlingen hält und dadurch die Ausbildung der Lehr
linge gefährdet erſcheint ſo kann dem Lehrherrn von der unteren
Verwaltungsbehörde die Entlaſſung eines entſprechenden Teiles
der Lehrlinge auferlegt und die Annahme über eine beſtimmte
Zahl hinaus unterſagt werden Dieſer Paragraph findet laut
s 139 I der Gewerbeordnung auch auf Lehrlinge im Handels
gewerbe Anordnung Es iſt ohne weiteres klar daß wenn der
Lehrherr nach 8 76 des Handelsgeſetzbuches verpflichtet iſt dafür R
zu ſorgen daß der Lehrling in den bei dem Betriebe des Ge
ſchäfts vorkommenden kaufmänniſchen Arbeiten unterwieſen wird
auch dafür geſorgt werden muß daß dieſe Unterweiſung in ihrem
Umfang durch Ueberzahl von Lehrlingen nicht gefährdet erſcheint
Durch Uebernahme der Fortbildung der kaufmänniſchen Lehr
linge durch die Stadt hat der Magiſtrat erhöhten Grund
und Gelegenheit dieſer ſeiner Pflicht nachzukommen Er wird
um ſo m Veranlaſſung dazu haben wenn nach Eingliederung
der Fortbildungsſchule des Kaufmänniſchen Vereins er den Mit
gliedern des Vereins eine Ermäßigung des Schulgeldes ge
währen wird und alſo dafür zu ſorgen hat daß das Privileg
nicht gemißbraucht wird Jm allgemeinen Intereſſe wie im
beſonderen des Kaufmannſtandes wäre ein ſolches Vorgehen nur
mit Freube zu begrüßen

2 en ar oder Vereinsluſtbarkeit Umdieſe Frage handelte es ſich in einem Streite von lokalem Jn
tereſſe der jetzt vor dem Kammergericht zur Entſcheidung kam
Es wird uns darüber aus Berlin berichtet Der Schankwirt
Gerold zu Halle war auf Grund einer Polizeiverordnung vom
4 5 1897 angeklagt worden weil in ſeinem Lokale eine
öffentliche Tanzluſtbarkeit ſtattgefunden habe ohne daß dafür
eine polizeiliche Genehmigung nachgeſucht oder erteilt worden
ſei Der Angeklagte behauptete es habe ſich um eine Vereins
tanzluſtbarkeit gehandelt zu welcher eine polizeiliche Ge
Gbmigung nicht erforderlich ſei Das Schöffengericht verurteilte
Gerold zu einer Geldſtrafe und die Strafkammer verwarf die
eingelegte Berufung des Angeklagten Es war egeſteltt worden
daß nur zum Schein eine Vereingsfeſtlichke
zKornblume veranſtaltet worden war tatſächlich habe jede

erſon ſich an der n des Vereins beteiligen können
e eld zahlen wollte Während die Zahl der Vereinsmit

glieder ſich auf 17 belief kgtrug die Zahl der Teilnehmer an
r n darkeit etwa 70 Gegen ſeine Verurteilung legte

erold Reviſion beim Kammergericht ein und beſtrilt ſich ſtraf
ſt baben es handle ſich um eine Tanzluſibarkeitbar ſewmagt

eines geſchloſſenen Vereins und nicht um eine genehmigungs

t des Vereins S
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pflichtige öffentliche Tanzluſtbarkeit Der Oberſtaatsanwalt deantragte hingegen die Berwerſun des Rechtsmittels da der
Vorderrichter ohne Rechtsirrtum feſtgeſtellt habe daß es ſich um
eine öffentliche Tanzluſtbarkeit gehandelt habe
des Kammergerichts wies auch die Reviſion des Angeklagten als
unbegründet zurück und führte aus der Vorderrichter habe ein
wandsfrei feſtgeſtellt daß nur zum Schein eine Vereinstanzluſt
barkeit angemeldet worden ſei tatſächlich habe aber ohne Ge
nehmigung eine öffentliche Tanzluſtbarkeit ſtattgefunden

Die Fleiſcher Zwangs Jnnung hielt ihre
erſte ordentliche Generalverſammlung im Hotel zur Tulpe ab
Dem Verfaſſer des gedruckt vorliegenden Jahresberichts
Meiſter Daniel wurde für ſeine Mühewaltung Dank geſogt
Durch Zuruf wählte die Verſammlung die Herren P Schliack
zum Obermeiſter R Daniel zum Kaſſierer Kopf zum Schrift
führer O Bloßfeld G Reichardt und A Mangold zu Bei
ſitzern neugewählt in den Vorſtand wurde A Geike Jn
den Jnnungsausſchuß delegierte man die Herren P Schliack
R Thürmer und A Mangold als Stellvertreter die Herren
Fiſcher Reichardt und Harras In das Jnnungsſchiedsgericht
wurden gewählt die Herren P Schliad R Thürmer und
A Mangold als Stellvertreter die Herren Fiſcher Reichardt
und Harras Jn den Ausſchuß für Geſellen und
Herbergsweſen wurden delegiert die H
feld und Reichardt in den Ausſchuß für das Lehrlingsweſen
die Herren Schliagck Thürmer und Mangold Spvrechmeiſter
bleibt Herr Kaiſer Jn die Kommiſſion für die Talgſchmelze
wurde Herr P Heßler wieder und Herr Kümmel neugewäßhlt
Danach beſchloß man die Vereinigung der Geſchäftsführung der
Talgſchmelze und der Häuteverwertung Zu Ehrenmitgliedern
der Jnnung wurden ernannt die Herren Albert Burgmonn
Ferdinand Burgmann und Wilhelm Nietſch en Dem Fleiſcher
Geſangverein wurde eine Zuwendung von 50 M gemacht

I Stadttheater Jn der heutigen Aufführung von
Monna Vanna ſpielt die Rolle des Prinzivalli Herr Kurt

Keller nicht Kraus wie geſtern irrtümlich berichtet als Gaſt
auf Engagement Am Freitag findet das Benefiz für Herrn
Kapellmeiſter Robert Erdmann ſtatt Mozarts Zauber
flöte gelangt zur Aufführung Die zweite Aufführung der
neuen Komödie Die Gerechtigkeit von Otto Ernſt findet
am kommenden Sonnabend ſtatt Charpentiers Oper Louiſe
macht bereits in den weiteſten Kreiſen von ſich reden es ge
langen zahlreiche Anfragen an die Direktion wann die Wieder
holung des Werkes ſei Die nächſte Aufführung iſt für Sonn
tag abend angeſetzt Das Gaſtſpiel der bekannten Schauſpielerin
Alwine Wiecke findet am Montag den 9 Febr ſtatt Die
Künſtlerin ſpielt die Titelrolle in Jbſens Schauſpiel Hedda
Gabler Am kommenden Dienstag den 10 Febr wird die
de e ährnns von Die Reiſe um die Erde ſtatt

inden
Neues Theater Am Freitag iſt die 12 Aufführung

des luſtigen Schwankes Das Theaterdorf von Blumenthal
und Kadelburg Am Sonnabend geht das vieraktige Schauſpiel

Der Hüttenbeſitzer von Georges Ohnet neueinſtudiert in
Szene Am Sonntag finden wiederum zwei Vorſtellungen ſtatt

Die Gründung eines Paulus Kirchenchors
wird gegenwartig angeſtrebt Willkommen iſt wer erſtens ein
muſikaliſch gutes Gehör und eine einigermaße gute Stimme hat
zweitens Liebe zu ernſter kirchlicher Muſik beſitzt und drittens
an den wöchentlichen Uebungen vorausſichtlich am Freitag abend
treu teilnehmen will Meldungen ſind bis Mitte Februar bei
Je Pfarrer Bach und zwar Dienstags und Freitags in der
Zeit von 11 bis 1 Uhr anzubringen

T ure e e des Jungfrauenvereins anSt rich Eine überaus zahlreiche Verſammlung fand ſich
n Familienabend des w J an St Ulrich am

etzten Dienstag ein ſo daß der Saal im Vereinshauſe bei
weitem nicht alle Beſucher aufnehmen konnte Viel Unter
haltung Belehrung und Erbauung wurde dargeboten Mit Be
geiſterung ſtimmte die Verſammlung in das von Herrn Paſtor
Heintke ausgebrachte Kaiſerhoch ein Herr Superintendent
Seidenſtücker entrollte ein feſſelndes Bild vom Leben der
Königin Luiſe Redner hob beſonders hervor wie ſie es geweſen
ſei die gegenüber dem lockeren zuchtloſen Hofleben in Paris
und auch in Preußen durch ihre Keuſchheit Sittenreinheit und
Nächſtenliebe veredelnd auf das Familien und Hofleben gewirkt
habe und zur Jdealgeſtalt des deutſchen Volkes geworden ſei
Fräulein Tornow erfreute die Zuhörer durch den herrlichen
Vortrag der Romanze von F Ries und eines Violinſolos von
Winiawski Fräulein Müller durch den mit wohlklingender
volltönender Stimme vorgetragenen Geſang einer Arie von
Ekard und mehrerer ſchöner Lieder Die beiden Abteilungen des
Jungfrauenvereins haben Das Rotkäppchen Cyklus von Ge
ſängen und Deklamation mit ſeinen liebreizenden Melodien von
Franz Abt und ſeinem ſinnigen Text von Hermann Francke unter
Leitung der Tochter des Verfaſſers ausgezeichnet zu Gehör ge
bracht Die ſchön vorgetragenen Deklamationen mit lebenden
Bildern erfreuten ſich in gleicher Weiſe allgemeinen Beifalls
ſodaß alle Beſucher des Familienabends in hohem Maße be

arg waren Mit Gebet und Geſang wurde die Feier ge
oſſen

Das große Los der Weimarer Geldlottertſe
60,000 M deren Loſe auch hier viel verkauft wurden

fiel nach Berlin
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung wurdegerichtsſeits das hierſelbſt Schulſtraße 11 belegene auf den

amen des inzwiſchen verſtorbenen Schuhmachermeiſters
Auguſt Karl Becker eingetragene Hausgrundſtück öffentlich meiſt
bietend verſteigert Es geſchah dies wegen Erbſchaftsregulierung
Erſteher war die Handelsgeſellſchaft Gebr Sernau hier mit
26,960 M Der Zuſchlag iſt erteilt worden

Halliſcher Wochenmarkt am s Februar Butter
pro Stück Pfd 55 70 Pfg Eier pro Mandel 1,10 1,20
Hühner alte pro Stück 1,50 2,10 Hähne pro St 1,60bis 2,50 Tauben ge pro Stück 50 60 Pig Gänſe pro
Stück 4,00 6,50 Enten pro Stück 2,00 2,75 Kaninchen
pro Stück 1,00 1,20 Aepfel pro Korb 1,50 2,50 pro
Mandel 25 60 Pfg Birnen pro Korb 1,50 2,75 proMandel 20 50 Pfg Kartoffeln à Ctr 2,00 8,00 5 Liter
25 30 Pfg Sellerie pro Stück 8 Pfg Rotkohl pro Stück

25 Pfa Weißkohl pro Stück 15 Pfg Grünkohl pro Staude
6 Pfg Wirſingkohl pro Stück 10 Pfg Blumenkohl pro Stück

Dur m r e e h hpro Stück 8 Pfg Zwiebeln pro Liter 10 Pfa Kohlrabipro Mandel 20 80 Pfa

Vereins Nachrichten
Der Nordoſtthüringer Turngau, dem die Mehr

zahl der hieſigen Turnvereine angehören nahm in ſeiner am
Sonntag abgehaltenen Vorturner Verſammlung die Wahl der

der Saale bei Halle Herr Lehrer Löffler Halle als deſſen
Stellvertreter err Tiemann Giebichenſtein Bezirk links der

aale bei Halle Herr Schöttge Cröllwitz als deſſen Stell
vertreter Herr Mehl Cröllwitz Bezirk Merſeburg Herr
Turnlehrer MayMerſeburg als deſſen Stellvertreter Herr
Munzer Merſeburg Bezirk Naumburg Herr Turnlehrer
r als deſſen Stellvertreter Herr LüneckeWeißenfels Beſchloſſen wurde zum 10 deutſchen Turn
feſte in Würnberg Muſterriegen zuſammengeſetzt aus
den befähigtſten Turnern des Gaues zu

erren Schliack Bloß

Bezirksturnwarte vor Gewählt wurden für den Bezirk rechts

angehört hat ſind Theater von Rang und
1 ſtellen während der aber hat der Muſiker Heydrich eine Schule durchgemachtTurnkreis III Thüringen Maſſenvorführungen veranſtaltet fein Lehrmeiſter war eine Zeitlang kein einer als Lers

Die Herren Löffler und Seebach Halle machten noch ggnetVorſchläge betreffs Hebung des Beſuches der Gau nd Be rks

Vorturnerſtunden die dem Gauturntag unterbreitet werden
Der Strafſenat ſollollen

Jm Halliſchen Tatterfall Merſeburgerſtraße 102
findet morgen abend 8 Uhr ein Koſtüm Reiterfeſt unter
Leitung des Herrn Reitlehrers Paul Eiſenhut ſtatt

Deutſch Evangeliſcher e e Am 10Februar nachmittags 5 Uhr wird im Saale der ine
Höheren Mädchenſchule die Bundes Vorſitzende V n Paula
Müller Hannover einen Vortrag halten ie will darin
das Thema Einſame Frauen und die Stellung zur Sittlich
keitsfrage behandeln Alle Damen welche Jntereſſe dafür haben
auch Nichtmitglieder ſind willkommen

Männer Diskuſſionsaben Morgen Freitag
den 6 Februar abends 29 Uhr findet in der Aktien
brauerei Deſſauerſtraße ein Männer Diskuſſionsabend ſtatt
Das Thema lautet Was iſt Gott Freie ſtreng ſachliche
Diskuſſion von energiſch volksfreundlichem Standpunkt wird
geſichert Männer denen ernſthaft an der Wahrheit liegt ſind
willkommen

Der Bezirksverein Halle
Kellnerbundes beſchloß u a in ſeiner am Dienstag nach
mittag gehaltenen Verſammlung das Stiftungsfeſt am Montag
den 30 März in der Kaiſer Wilhelmshalle zu feiern

Thüringiſch Sächſiſcher Gefchichts und Altertums
Verein

Ueber das Kloſter Neuwerk bet Halle ſprach geſtern
abend der Vereinsvorſitzende Herr Profeſſor G Hertzberg
indem er ſeinen erſchöpfenden Darlegungen teilweiſe die im
Verlage von Max Niemeyer Halle erſchienene Schrift des
hieſigen Profeffors Wilh v Brünneck Die Verbindung des
Kirchenpatronats mit dem Archidiakonat im Norddeutſchen 2c
zu Grunde legte Eine völlige ſelbſtändige Behandlung der
Geſchichte des Kloſters iſt leider bis heute noch nicht zu
verzeichnen Zunächſt gab der Vortragende Aufſchluß über
die Gründe die 1116 den Erzbiſchof Adelgot von Magdeburg
ur Errichtung des u Neuwerk veranlaßten das alslusgangspunkt für die Miſſion öſtlich der Saale und Elbe be

ſtimmt ſein ſollte Durch ein glänzendes Meteor einer
goldenen Egge vergleichbar wurde die Bauſtelle einem Ab
geſandten des Erzbiſchofs bezeichnet wonach das Kloſter auch
unächſt ſeinen Namen führte Wo vor einiger Zeit noch die
unzeſche Zichorienfabrik ſtand erhob ſich der große Häuſer

komplex Die Kloſterkirche hatte vier charakteriſtiſche Türme
die auch im Kloſterſiegel nebſt dem Halbmond und zwei
Sternen nachgebildet waren Das Kloſter ward drei Heiligen
geweiht dem Märtyrer Alexander der Marig und dem
Evangeliſten Johannes Später wurde die Kirche mit dreißig
kleinen Kapellen umgeben Das Kloſterterrain umfaßte da
ganze Gebiet weſtlich der Bernburgerſtraße ſüdlich der Felſen
ſtraße bis Jägerplatz überhaupt alles was nicht zur ſog Tal
ſtadt gehörte wurde nach und nach dem Kloſter einverleibt
Hierzu jgeſellten ſich ſämtliche Mühlen von Wörmlitz bis nach
Nienburg a alle Steinbrüche L und Uebergänge über
die Saale Sogar Salzſiedereien in h men und
eine Anzahl Salzkothen von Halle kamen hinzu Jnfolge
der nach und nach auf das Kloſter übergegangenen
Privilegien und Rechte übte dieſes auch auf die Ver
hältniſſe der Stadt Halle während vier Jahrhunderten den
größten Einfluß aus Nachdem 1124 die feierliche Einweihung
des mit Auguſtinermönchen aus Salzburg und der Paſſauer
Diözeſe nicht Regensburger wie Dreyhaupt meint beſetzten
Kloſters erfolgt war wurde dieſem nicht nur die Feiſtliche Zucht
gewalt und Gerichtsbarkeit über die Parochie Halle und
deren Kirchen und Kapellen verliehen ſondern ſeine geiſtliche
Gewalt Archidiakonat erſtreckte ſich auch auf die Kapelle des
Schloſſes zu Giebichenſtein und die Dorfkirchen in Trotha
Mötzlich Dugau Stuwen Kornbeke ſowie auf alle Kirchen der
Landſchaft zwiſchen Saale und Elſter einerſeits und den
Flüßchen Striſiteze und Fuhne andererſeits Neben der S
lichen Zuchtgewalt und der Sendgerichtsbarkeit oder dem Bann

bannum in dem vorgenannten Bezirke wurde das Kloſter Neu
werk mit einer großen Anzahl von Dotationen durch den Erz
biſchof von Magdeburg Rüdiger ausgeſtattet die in den mit
den Kirchen verbundenen Nutzungen und Gerechtſamen beſtanden
denen ſich noch eine Reihe Schenkungen zugeſellten Vom Papſt
Caeliſtin III wurde dem Kloſter der förmliche Beſitz ſeiner
ſämtlichen Güter und Rechte zugeſprochen 1194 Das Patronats
recht gründet ſich auf einer Urkunde vom 29 Mai 1231 Ferner
wurde dem Kloſter Neuwerk das Recht zur Errichtung einer
Schule zugeſprochen in der von Kapitularen des Kloſters höherer
Unterricht erteilt wurde ja der Probſt der völlig unabhängig
vom Erzbiſchof von Magdeburg war hatte ſogar bei Gründung
von ſtädtiſchen Schulen einzureden und bei Beſetzung
von Lehrerſtellen Vetorecht Erſt durch Gründung der
Moritzkloſterſchule wurden dieſe alleinigen Privilegien ab
geſchwächt Dem ſtädtiſchen Publikum am meiſten bemerkbar
wurde die klöſterliche Herrlichkeit jährlich am Namenstage des
Schutzpatrons Alexander 10 Juni durch die Prozeſſionen bei
denen auch die Bürgerſchaft ihre Gunſt zu bezeugen hatte Mit
der wachſenden Macht des Kloſters deren Beſitztümer bis zur
Mark Brandenburg Weſtpreußen und Schleſien reichten
wuchs die Eiferſucht der Stadt Halle und der Komthurei
zu Kunigunden des deutſchen Ritterordens die an dem
jetzigen Sophienhafen ſich niedergelaſſen hatten Dies gab
zu vielfachem Streit Veranlaſſung bis die Reformations
periode auch dieſe klöſterliche Gewalt brach die nicht
mehr zeitgemäß war und vielfache Auswüchſe tigt batte
Kardinal Albrecht der ſchon längſt mit ſcheelen Augen auf die
Bedeutung des Kloſters geſehen benützte die Schwäche eines
Probſtes um vom Jahre 1525 ab die Aufteilung der Kloſter
güter zu betreiben und für ſein Domſtift zu erwerben Nachdem
die letzten Mönche eine entſprechende Entſchädigung erhalten
wurde das Kloſter Neuwerk 1528 aufgelöſt Die ausgedehnten
großartigen Gebäulichkeiten verfielen nach und S und ging
die Scholle vor einiger Zeit in den Beſitz der hieſigen Firma
Heinr Franck Söhne ber Ueberreſte der künſtleriſchen
Architektur des Kloſters befinden ſich im Provinzialmuſeum wie
auch Dreyhaupt einige Bilder aus der Zeit des Verfalls des
Kloſters Neuwerk der Nachwelt erhalten hat Herr Pr Br ode
referierte dann noch kurz über das im Serlage von Martin
Warneck in Berlin erſchienene von Hermann Dalton heraus
gegebene Buch betr den preußiſchen Hofprediger Daniel Ernſt
Jablonski das auch hohen kulturgeſchichtlichen Wert beſitzt
Außerdem war noch eingegangen ein Geſchichtswerk des Sanitäts
rats Hugo Zernial über Neuhaldensleben aus den 30er 40er
und 50 er Jahren des 19 Jahrhuuderts das im Verlage von
C A Eyraud RNeuhaldensleben erſchienen iſt Zum Schluß

ab der Vorſitzende Kenntnis von einer ihm zugeſtellten Denk
ſchrift des hieſigen ReichardtKomitees

StadtTheater
Die Walküre

Herr Hofopernſänger Bruno Heydrich der geſtern als
Siegmund an unſerem Stadt Theater gaſtierte iſt ein Sänger mit
Vergangenheit deſſen Auftreten man von vornherein Intereſſe
entgegenbringen wird Die Bühnen denen Herr Heydrich früher

nſehen vor allem

des Dentſchen



v Bülow wie ſie leider nur wenigen ſeiner ſingenden Bühnen
Dinge nun einmal liegen

Unlängſt erſt
ruchſtücken einer neuen Oper ver

er
Eine der wichtigſten wenn auch vielfach ver

kannten Forderungen für die Wiedergabe Wagnerſcher Geſtalten
daß nämlich ein durchaus muſikaliſcher und muſikaliſch gebildeter

er ihr Jnterpret ſein müſſe war alſo vom geſtrigen Gaſte
Und in der Tat die Leiſtung zeugte von un

Herr
ledig
im

auf die Ausgeſtaltung
ſchaufpieleriſchen Anforderungen zu nd

und des Gebärdenſpiels durchdachte
Leiſtung nur gelang es Herrn Heydrich nicht immer die bei

ko teil geworden iſt und wie die
in abſehdarer Zeit kaum zu teil werden wird
hatte Herr Hey rig mit
der angeſehenen Kritik
zeichnen gehabt

Erfolg zuin Köln einen

gewährleiſtet
zweifelhafter
Heydrich beherrſcht die
aller Sorgen wegen des
ſtande ſeine ganze Aufmerkſamkeit
der hohen
Der geſtrige
ſprachlichen Ausdruckes

nach dieſer Richtung bin
Partie und iſt demnach

rein muſikaliſchen Teils

Jntelligenz

Siegmund war eine bis ins Detail

einem an ſich durchans anerkennenswerten Streben nach mög
lichſter Verdentlichung eines Charakters beſtehende Gefahr des

Zuviel zu vermeiden Dadurch kam es daß nicht alles den
Eindruck des abſolut Notwendigen machte die Darſtellung mußte

en an den Stellen wo eine tiefer gehende Anteilnahmeh an den Vorgängen nicht vorliegt einen Stich ins

bühnenmäßig konventionelle nehmen das auch ein oder das
anderemal in die Poſe ſich verirrte Auf das Beſtreben den
Siegmund möglichſt eindrucksvoll zu geſtalten wobei
eben nur wie geſagt Hauptſache und Nebenſache noch
nicht ſcharf genug getrennt erſchienen mag es auch
zurückzuführen ſein daß im erſten Akt die Tempi öfter
zu ſchleppend waren Die ſtimmlichen Leiſtungen des Gaſtes
find von ſeiner früheren Tätigkeit am hieſigen Stadttheater
bekannt Das Material iſt vortrefflich gebildet es iſt viel was
Herr Heydrich mit ſeiner Kunſt zu ſingen anzufangen weiß
zumal in Betracht daß der ſinufällige Reiz der Stimme allein
nicht mehr in allen Lagen und Stärkegraden ohne weiteres den
Zuhörer gefangen nimmt Zu dieſer geſangtechniſchen Ueber
legenheit tritt eine vorzügliche Aus wrache des Textes die es
ermöglicht daß man jedes ſo wichtige Wort der Rolle verſteht
Alles in allem war der Siegmund des Herrn Heydrich eine
Leiſtung die den reifen denkenden muſikaliſchen Sänger zeigte
die aber noch gewänne wenn der Schauſpieler die Hauptlinie
des Charakters ſchärfer einhielte welche unter den oben er
wähnten Folgen einer öfters zu ſtark ins Detail gehenden Dar
ſtellung verſchiedentlich litt Der Gaſt wurde durch mehrfachen
Hervorruf und eine große Zahl von Krömzen und Blumen nach
dem erſten und zweiten Akte ausgezeichnet Für das erkrankte
Frl Stoll war als Brünnhilde im letzten Augenblick ein Frl
Altona aus Königsberg eingeſprungen Daß kaum eine Ver
ſtänd igung hatte ſtattfinden können konnte man ſchon daraus
erſehen daß im dritten Akte die Brünnhilde viel eher in den
Armen Wotans lag als der letzte und ſtärkſte kortissimo Accord
im Orcheſter erklang wodurch die erſchütternde Wirkung dieſer
in ihrer Verzögerung großartig re Scene verloren ging
Wenn man von einer erklärlichen Befangenheit abſieht ſo iſt
die Leiſtung des Gaſtes anzuerkennen Das angenehm klingende
Organ des Frl Altong beſitzt nach einmaligem Hören zu
urteilen Ausgibigkeit und Kraft des Tons das Spiel der Dame
iſt ebenfalls zu loben Muſikaliſche Unſicherheiten ſind auf das
Konto der faſt ohne jede Vorbereitung übernommenen Rolle zu ſetzen

v

als Sieglinde die ſeit der erſten Vorſtellung der Walküre ihrePartie ſebr zum Vorteil ausgeſtaltet und vertieft hatte Auf
eine noch deutlichere Textausſprache muß unſere jugendlich
dramgtiſche Sängerin unausgeſetzt ihr Bemühen richten Die
Entwickelung des Frl Ul rich iſt ſehr beachtenswert Eine zu
Anfang der Spielzeit ſich bemerkbar machende Schärfe des
ſtarken und kräftigen Organs ſchwindet mehr und mehr wie
auch die Stimme an Volumen zunimmt Die Vorſtellung fand
unter Leitung des Herrn Kapellmeiſter Erd mann lebhaften
Beifall des gut beſuchten Hauſes Oswald Kühn

Univerſitäts und e rDer 400 Geburtstag des Gründers der Univerſität
Jena Kurfürſt Johann Friedrich wird am 30 Juni d J in
einer größeren Feier begangen werden

Dem Profeſſor Dr F Meiſter in Breslau hat anläßlich
ſeines 50 jährigen Doktorjubiläums die philoſophiſche Fakultät der
Univerſität Jena das Diplom erneuert

Herr Omer Lutfi aus Konſtantinopel ein in Erlangen
ſtudierender Mohammedaner hat dem Erlanger Tgbl zufolge
vor der Erlanger juriſtiſchen Fakultät ſein Doktor Examen cum
laude beſtanden die Zulaſſung war erfolgt auf Grund einer
Diſſertation über die Völkerrechtliche Stellung Bulgariens
und Oſtrumeliens Der Fall verdient als der erſte in dem
ein Türke in Deutſchland den Doktorgrad erwarb um ſo mehr
Beachtung als die Landsleute des Herrn Omer den Jntentionen

Regierung folgend früher ausſchließlich in Paris promo
erten

Die Berliner große Kunſtausſtellung lehnte es
ab der Münchener Künſtlergenofſenſchaft einen eigenen Saal
und eigene Jury zu bewilligen worauf die Münchener Genoſſen
ſchaft die bereits erteilte Bewilligung zweier eigener Säle an
die Berliner im Glaspalaſt zurückzog Ein unerquicklicher klein
licher Kunſtzank auf der ganzen Linie zu dem Berlin den Anſtoß
gegeben hat Daß ſich Münchener Künſtler nicht der Berliner
Jury unterwerfen wollen kann man ihnen nicht verdenken Ein
eigener Saal in der Kunftmarkthalle am derte Bahnhof für
zwei eigene Säle im Münchener Glaspalaſt das iſt wahrhaftig
nicht anſpruchsvoll Ein Entgegenkommen von ſeiten der Berliner
wäre nur recht und billig geweſen

Die Kunſtgewerbe Ausſtellung in München im
Jahre 1904 iſt wie die Münch N Nachr hören ſo gut wie
geſichert da die Lokalfrage die noch in letzter Stunde efr große

r n machte nunmehr in befriedigender Weiſe gelöſt
worden iſt

Seraphine v Lingg die Gattin des Dichters
Hermann v Lingg iſt geſtorben Das Befinden des 88jährigen

Dichters hat ſich infolge des Trauerfalls ver
echtert

D

Vermiſchtes
Die Gymnaſiallehrer in die Volksvorſtellungen verwieſen

Von der Wertſchätzung die der höhere Lehrerſtand in mauchen
Kreiſen zu Frankfurt a M genießt teilt das Korreſpondenz
blatt f d akad geb Lehrerſtand ein hübſches Beiſpiel mit
Die neue Theatergeſellſchaft für Schauſpiel und Oper die den
Offizieren und Richtern eine Anzahl beſſerer Plätze zu

ermäßigten Preiſen reſerviert hat wurde vom Verein akademiſchWeh Lehrer gebeten ſeinen Mitgliedern die gleiche Ver
günſtigung zu gewähren Die Theatergeſellſchaft antwortete
darguf das gehe nicht an doch würden von Zeit zu Zeit
Volksvorſtellungen zu ermäßigten Preiſen gegeben werden

Selbſtentzündung von Kohlenſtanb Umiazag entſtand auf der
Neptunwerft in Roſtock ein beklagenswertes Schadenfeuer dem
leicht der neuerbaute Poſtdampfer Prinz Sigismund der
Hamburg Amerika Linie hätte zum Opfer fallen können Früh
morgens gegen 5 Uhr wurde von dem Wächter in dem Achterleſit
des Schiffes ein heller Lichtſchein bemerkt Bei näherer Unter
ſuchung ſtellte ſich heraus daß in dem noch in der Herſtellung
befindlichen Kühlraum des Dampfers ein re Feuer
ausgekommen war Als Entſtehungsurſache iſt ſehr wahrſchein
lich die Entzündung verkleinerter und zum Teil auch
pulveriſierter Kohle anzuſehen Letztere wurde dazu benutzt die
Zwiſchenräume der mit doppelten Wänden aus Pitchepineholz
hergeſtellten einzelnen getenr7 des Kühlraums auszufüllen
Nachdem die Kohlenmaſſe in Brand geraten war fingen auch
die Holzwandungen Feuer Außerdem teilte ſich die Glut dem
eiſernen Schott welches den Kühlraum abſchließt mit Dadurch
entſtand auch auf dem Oberdeck bei der großen Luke ein Brand
Während der Löſcharbeiten die von der Roſtocker Feuerwehr
mit großer Umſicht ausgeführt und nach mehrſtündiger Arbeit
erfolgreich beendet wurden erfolgten in der Kohlenmaſſe zu
wiederholten Malen Exploſionen

Von einer Vierreiſe um 3000 Mark erzählt die Münchener
Allg Ztg Wie am Biertiſch von allem Möglichen und Ün

möglichen geſprochen wird ſo kam jüngſt am Stammtiſch einer
Wirtſchaft die Sprache auch auf die große Zahl der zur Zeit
in München beſtehenden Wirtſchaften Einer der Gäſte ein be
häbiger Privatier warf die Frage auf wie lange man wohl
brauchen würde um die ſämtlichen Wirtſchaftslokale der Stadt
nebft einverleibten Vororten zu beſuchen und dabei jedesmal
eine kleine Zeche zu machen Man ſtritt fich um verſchiedene
Zeitpunkte bis ſchließlich ein Kollege des Privatiers meinte er
würde im Zeitraum eines Jahres die ſämtlichen Wirtſchaften
abtun Das wurde aufs lebhafteſte beſtritten ſodaß der endlich
in Harniſch gebrachte Mann eine Wette vorſchlug Er fand
einen Partner in der Perſon eines Großhändlers und nach
längerer Zeit wurde die Wette ſo feſtgeſtellt daß der Privatier
innerhalb Jahresfriſt ſämtliche Wirtſchaften und Reſtaurants in
denen Bier ausgeſchenkt wird zu beſuchen und in jeder minde
ſtens ein Glas Bier zu trinken habe Ueber den vollzogenen
Beſuch hat er jeweilig eine Beſtätigung des Wirtes beizubringen
die dann immer am folgenden Tage nachkontrolliert wird Jn
welcher Reihenfolge er den Beſuch der Wirtſchaften regeln w
bleibt ihm überlaſſen Als Wettbetrag wurden beiderſeitig je
3000 M feſtgeſetzt die in einem Bankhauſe bereits hinterlegt
wurden Am 1 Februar begann der Mann mit der Durch
führung der Wette Es gibt auch in unſerer nüchternen Zeit
wenigſtens im bierfrohen München noch Jdealiſten

ProfeſſorWichtige Entdeckung auf elektrotechniſchem Geviete
Bedill von der New Yorker Cornell Üniverſität macht Mit
teilungen über eine Entdeckung wodurch direkte elektriſche
Wechſelſtröme in paralleler Richtung geſandt werden können
Die Erfindung ſoll große Erſparniſſe ermöglichen

Forman S vorsüsliches SchnupfenmittelVon unſerem ſtändigen Perſonal iſt hervorzuheben Frl Ekeblad
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ſind zu baben bei Herrn Kaufmann
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Fladegefäße Zwingerftraße b und bei Herrn Kauf
mann Beyer am Lewziger Turmer Gr Klausſtr 12 Die Verwaltung der Soiedehsen
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Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 3 bis 4 Februar

tadt Hamburgon mit Frau g Bucha von
Emi
ſchmon Jacob a Balgſtedt Hertwi
purg Dr Nette a Schwittersdorf
haufen

Schriftſteller Felix Hollgender a
Vollmöller a Stuttgart Kgl
Bongardt a Bernburg Kauflenute

Samelſohn H Herz

Rittergutsbeſitzer von Breiten
Trebra a Braunsrode

Hecker a Sangerhauſen K Schilling a Nieder

v Wurmb a Großfurra Hevydenreich a Ehrings
dorf b/Wismar Landwirth Fritz Handt Oberfarnſtedt

rt Baurat Gérard a Berlin
Oberamtmann C Dörries a Zörbig Frau Reging

Exich Wild Rich
Friedländer F Blanke Jean Zeh Ed Rittinghaufen

Marks a Berlin Ja Hagen M Leſer GeorgJul Jaſtrowitz M Gnadenfeld
Ed Schmidt O Pleßner Ablgrin J Brandt g Berlin

Pelkns

a Gotha b Eiten
roeſchell a Heben dnnee g

Kaſſel

Grand Hotel Vode Rittergutsbeſitzer von Lochow a
Rittergutsbeſitzer Wadſack a Homfömmern

Landrat Richter mit Frau a Hildesheim Frau Oberſt
leutnant Liman a VLeobſchütz

Berlin Dr Kanffmann a Mannheim Merzbach
a Offenbach u Kippemann a Haynau Rentier Keyffer
g Hannover Frau Keller mit Begleitung a Bockswieſe

Berlin Com Rat Frau Steudemann a Altenburg DirektorBerlin Dr Rocholl u Hans Zauters a Berg Gladbach
Civil Ingenieur Haffel a Hagen

Stud Sinning a Bonn a Röein Kaufleute
Raſpe a Hamburg Farer a Karlsruhe Linz a Mann
beim Lewy Michel Teyfel u Uble a Berlin
g Weener Meincke g Hamburg Köngeter a Düſſeldorf
Neebaus a Berlin Fiedler a Chemnitz

Fabrikbeſitzer von Kal

Draeger aus

Dr phil Fritze aus

SſSraels

h r eBillige Preise
Zu den billigen Wasserkesseln Kasserollen Schmor

töpfen Eiertiegeln Setzeferpfannen Kaſfeekannen Koch
töptfen Waschtöpfen Trinkbechern Ringtöpfen Milch
töpſen Milehkrägen Tassen Bratpfannen Schöptlöfreln
Schaumlöſfeln Spueknäpfen Leuchtern Aufwaschwannen
Waschbeceken
Kartoſfeldämpfern

Schüsseln Filschkesseln Müehkoehern
Sehmorpfannen Sehnellbratern

Brotknapseln Toilletteneimern Wassereimern
haben wir noch hinzugeſtellt

S ca 1000 ilo Kaſſeekocher
i 2n naechstehend billigen Preisen

Jnhalt ca Ltr Ltr 1 Ltr I Ltr 112 Ltr 1 3 Ltr 2 Ltr 21/2 Ltr 3 Ltrà Stück 20 Pf 25 Pf 30 Pf 33 Pf 35 Pf 38 Pf 43 Pf 50 V 55 Pf

Erſtes Geſchäft Zweites GeſchäftLe Burghardt Becher Sie
am Turm

Fernſprecher 1226

Wie t

ertrauens

Stellung
Wer eine ſolche zu beſetzen hat
oder ſucht legt auch Wert darauf
ein möglichſt reichhaltiges Offerten
material zur Auswahl zu erhal
ten Geeignete Angebote erlangt
man durch die Annoncçe wenn
dieſelbe den richtigen Kreiſen in
weckmäßiger Form vor Augen
ommt Wie man mit Erfolg in

ſeriert darüber verlange man Vor
ſchläge von der Zentral Annoncen
Expedition G L Danbe Co
Burean in Leipzig Petersſtr 31

Prische Bier

Harte Cervelatwurst

Vouſmönn Verein zu Nagdchurg

Abtheil für StellenVermittelung
Geſchäftsſtelle Berlinerſtr 30/31
Aumeldungen offener Stellen er

bitten rechtzeitig ſachgemäße Befetzung
Kür die Herren Geſchäſtsinhaber mit
Ausſchluß der Vermittelung von Lehr
lingen koſtenfrei Tüchtige Corre
ſpondenten u Buchbalier gut em

fohlene Comtoiriſten Reiſende
erkänfer ſowie Lehrlinge ſtets

eſucht für Lehrlinge koſtenfreie
Vermittelung

ma

W n Stellungesucht vorl d Postk
61 umsonst Prospekt von Stellen

Erwerbs Anreſger Berlin 55

Deutſchlands größtes Spezial Geſchäft

Mitglied des Rabatt Spar Ve

Mandel
960 Pfg

Gr Ulrichſtr 44Leipzigerſtraße 23
Alter Markt 18
Gr Steinſtraße 39Thomafſiusſtraße 40
Steinweg 24
Vernburgerſtr 16
Burgſtraße 7

Gehilfen Landwirte Techniker u Lehrer
Gehilfinnen aller Branchen erhalten
ſofort geeignete Augebote durchdie
DPeutsehe Vakanzen ost in Eßlingen

Be Stellungſuchendealler Branchen verl ſof die Vakanzen
liſte Deutſchlands Verlin W 35

Für ein Zigarrengeſchäft verbunden
mit Delikateſſen u Weinhandlung wird
ein tüchtiger Verkäufer geſucht Off
nnter C F Rudolf Moſſe Weimar
erbeten

Reiſender Geſuch
Renommierte Groß Deſtillation

wünſcht für den Beſuch von Provinz
Sachſen u Anhalt einen gewandten
uverläſſigen Reiſenden geſetzten
lters evangeliſcher Konfeſſion

W I März a c event früber
ewerber die eine ähnliche Stelle

ſchon bekleideten erhalten den Vor
zug Angebote mit Photographie
n Gehaltsanſprüchen unt A Z 50
an Hansenstein Voxler A GMagdeburg zu richten Marke
erbeten

0Anunger Kaufmann
energiſch ſehr tätig 28 Jahre alt in
Thüringen und Voigtland gnt einge
führt wünſcht anderen Reiſepoſten nur
erſter Firma der Kolonialwaren
branche möglichſt eingeführte Tour zu
übernehmen Pa Empfeblungen ev
Kaution Gef Offerten u F R
voſtlagernd Zeulenroda Reuß

h e S ee V W e 23 ve e

reins

Stellungen en

am Hal markt
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General Agenten
ſucht Ta Lebens Verſicher Geſellſchaft
für Prov u Königr Sachſen Anhalt
u Thür Staaten Herren die tüchtig
im Organ u Acquir u kautions fähig
ſind belieben ihre Offerten unter X
1701 an die Exped zu fenden

6 tüchtige Rockarbeiter
bei bohem Lohn für dauernde Be
ſchäftignug geſucht

Ihlefeldt KramerOQuedlinburg

Volontär od Eleve
findet freundl Aufnahme in intenſiver
Rübenwirtſch Penſion n Uebereink
Auskunft ert W Kohl Niemberg

Suche per I Avril 1903
einen LehrlingZeugniſſe für mein r al
waaren Produkten und Conſerven Seſchäft en gros K en8 detail bei fr Station u Wohn

C Julius Eberius S

Zu Oſtern findet

ein Lehrling
Sohn achtbarer Eltern mit guten
Schulzeugn bei uns Aufnahme

Pottol Broskowsxi

Lehrlings Geſuch
Ein bieſiges Engros Geſchäft ſucht

per U4 cr einen Lebrling mit guter
Schulbildung unt günſt Bedingungen
Offerten unter d 1690 an die Exped

Für meine Tuchbandlung verbunden
mit Anfertigung feiner Herrenkleider nach Maß fuche 1 April einen

Lehrlingmit anter Schulbildung aus
barer Familie F
Ulrichſtraße 42

Ein älteres Fräulein verfekt im
Kochen und mit Füdrung einer Wirt
ſchaft vertraut wird zum 1 April d J
als Stütze mit Familienanfchluß ge
ſucht Schriftliche Meldungen ſind unter
H 4 165 an Haasenstein und
Josler A G Halle a ohneMarke beizufügen niederzulegen

Geſuchtein tüchtiges 1 Stubenmädchen
gewandt im Servieren Plätten n
in allen feinen Zimmerarbeiten in
dauernde aut bezahlte Stellung

Frau RudolphLeipzig Plagwitz Ehſabethallee 11
Jüng ſanb Mädchen ſür Vorm

geſucht Sternſtraße 4 J r
Heirats AnswablReiche bis Oſtern rolofſal

De Bei Einſendung Jbrer Adreſſe er
balten Sie ſofort 600 reiche Partien
auch Bilder Reform Verlin 14

Penſion
Es finden noch einige Schüler welche

die hieſigen höheren Lehranſtalten be
ſuchen ſollen gute Penſion und auf
merkſame Pflege bei 3091Jrau Amtmann Rechenberg

Bernburg Babnbofſtr 8

e beute morgen 3 Uhr plötzlich
S geſtorben iſtDies zeigen an mit der Bitte

um ſtille Teilnahme

Hente Donnerstag Sonnabend
ſtelle einen großen Poſten farbiger

Sonnen Schirme
zum Ausverkauf

Partie II Partie IIIa St 1 Markc A St 2 Markfrüherer greis früherer Preis
5 Mk 7 MkWranz Riciceit

Kleinsehmlieden

Partie I
à St 75 PFg
früherer Prei

4 Mk

ſſeſg für Magenleidende
Appotitlosigkelt Magenbeschwoerden Ueobelkelt Kopfweh

infolge sehlechter Verdauung Magenschwäche Verdauungs
störungen eto beseitigen sofort die heilsamen altberühmten

Brady ſchen Mariazeller Magentropfen
Viele Tausonde Dank und Anerkennungasckreisen

r einer Flaſche ſamt Gebrauchsanweiſung 80 Pfg Doppelflaſchere Seſa In Apothetenertaſita w atqen m 142
Wo nicht erhältlich in den Hauptdepots in Halle

Adler Apotbeke Hirſch Apotheke
Sor Fälſchungen wird gewarnt die echten Rariazeller E auf
Magentropfen müſſen Schutzmarke und Unterſchrift wetfen

Beſtandteile Auis Koriander Fenchel Zimmt Muorrhe Saudelholz Kalmus Enzian Rhabarber
Zittwer je 176 Ales 15200 Weingeiſt 76000

Famnilien Hachridhten
ür die liebevollen Beweiſe herzAlma Berghammer Lin ſcheiden

Richard Schiller unſerer unvergeßlichen NMutterVerlobte Schwieger und Großmutter Witwe
Burgſtadten Schadendorfim Januar 1903 Alwine Hohmann

geb König
ſprechen wir hiermit unſeren tieſG eſfüblteſten Dank ausAllen Verwandten Freunden Halle a/S den 4 Februar 1903

u Bekannten biermit die Trauer Die trauernden Hinterbliebenen
nachricht daß unſer lieber Sohn Dankſaguvg

Paul Zohmeyer Für die vielen Beweiſe herzlichſter
Teilnahme beim Begräbnis unſeres
uns unvergeßlichen Sohnes

Albert
ſagen wir allen denen welche ſeinen
Sarg mit Blumen ſchmückten und ihn
zur letzten Ruhe geleiteten unſeren
innigſten Dank
Die trauernden Hinterbliebenen

Fried Kreutzmann
und Familie

Verlobt Frl Minna Zake mitHerrn Oberamtmann Fritz Kunkel
S dehurg Wernigerode FrauDank n e Sg rain mit Herrn Leutnant erbarFür die vielen Beweiſe der von Gentil de Lavallade Berlin

Lokomotivführer a D
Wilhelm Vohmeyer und Frau

Friederike geb Baumgarten
Halle a den 4 Febr 1903
Die Beerdigung findet Sonn

abend den 7 Februar nachmittag
2 Ubr von der Leichenhalle des
Südfriedhofes aus ſtatt

Liebe und Teilnahme von nah zbleund fern beim Heimgange meines m
leben unvergeßlichen Nannes zig Herr Willy Caſten mit Fräulein

Eliſabeth RünchenFranz Sipp h Münchenſage ich auf dieſem Wege meinen Geboren Sohn Hrn Hauptmann
berszlichſten Dank Schmieden Stargard in PommernAufrichtigen Dank Hrn Ober Herrn Amtsrichter Muth Rauen
Digronus Richter fr die mir errn Oberlentnant von Eſebecke e ne en See rn Senat Atdet
ſo wohltaten Dank den Herren pen Bismagre Ebarlottenburg Herrn
Vorgeieſten dem Eiſenbabn S med Föhnke Grinemag Herrn
verein den Telegraphenbeamten Eiſenbahnbauinſpektor Heim Bühlau
dem Männerverein der St Jo r Dresden Herrn H Heldberg
hannisgemeinde für die ſchönen ewig Herrn Johannes ZuKransſpenden und das Seleit Seirst e S ter Herrn Lebrer
Dank ſeinen lieben Kameraden Karl Donath Deſſau Hrn Friedrich
vom Verein ehem Dragoner Huſſock Kottbusd Herrn Hauptmann
leiteten Gott möge allen reich T aubn Potedgm r Dberleutm
lich vergelten Trbrn v Tettau Königsberg HerrnDie tieftrauernde Wittwe Finanzaſſeſſfor Michael Blaſewitz
Margarete Sipp geb Hardow Herrn Wilhelm Stock Leipzig Herrn

nebſt Angebörigen Joſ Heinrici Zwickau Herrn Jo
annes Müller Plagwitz Herrn Mar
raufe CLeipzig Herrn Rud Frieling

Pfarrhaus Rüdigsdorf
Geſtorben Frau Emma Hochrein

geborene Schubarth Hildburgbauſeny
Herr Kaufmann Emil Schmidt Unter
neubrunn Frau Wilbelmine Rätzgeborene Heinze Wörlitz Frl Emma

Steinhäufer

Zurückgekehrt vom Grabe
unſerer lieben guten Mutter
der Frau verw Ober Tele
graphben Aſſiſtent ren rn eher tnmalie Bornmann geborene KörnigThereſe Kriptzendorf Deſſau Frau Friederike Hetzer geb
ſagen wir für die liebevolle Teil Kops Merſfeburg h Frau Agnes
nahme welche uns in dieſen
ſchweren Fagen bewieſen worden
iſt unſeren herzlichſten Dank

von Grünhagen Wallendorf Herr
Stations Portier Otto Winkel Merſe
burg Frau Witwe Sophie Krauſe
geborene Glemann Gatersleben Hr
Poſtmeiſter a D Th Gaffron Geſeke
Herr Guſtav Fleiner Wernigerode
Frl Erneſtine Noa Erfurt Frau
Friederike Zentgraf geb Heckmann
Erfurt Frau Hedwig Wittge geb

Otto Erfurt Frl Lucia Wendel Jl
versgebofen Herr Braumeiſter Hernt
Teichmüller NRordhaufen Frau Do
rothee Aderholdt geborene Ottemannerdigung unſerer lieben Ent Nordhauſen Frau Witwe Emilieſchlafenen der Frau Bobrmann geb Hildehrandt Weißen

Friederike Fren el fels Frau Emilie Bertha Mücken
F 2 heim geborene Krafft Weißenfelsgeb Theermann Herr Böttchermeiſter Johannes Hotten

ſagen allen unſeren verbind rott Heiligenſtadt Herr Gutsbeſitzer
lichſten Dank Auguſt Ludwig Fraleld Frage adDie trauernden Hinterbliebenen J Droaiſt Aer eite re dertPrivatier Auguſt Oertel Bera HerrJ A Fritz Theermann Guſtav ten Gera Herr Forſt

meiſter a D Karl Wilharm Gotha
Herr Julius Hausotte Altenburg

Nachruf
Geſtern vormittag ſtarb plötzlich und unerwartet an einem Herz

ſchlage Herr Gymnaſialdirektor a DDr Albert einicice
Der Verblichene war uns ein laugjähriger treuer und lieber Freund
ſodaß uns ſein Hinſcheiden aufs Schmerzlichſte bewegt

Sein Andenken wird in Ehren bei uns fortleben
Halle a S Carl Koch und Frau

Halle CincinnatiDüſſeldorf im Febr 1903Die trauernden JKinder

Für die vielen Beweiſe liebe
voller Teilnahme bei der Ve



änigl Proussisoho Lottoriez der Loſe zur 2 Klaffe welche bei
des nen bis ſpäteſtens

Montag den den 9 Febrnarabends Uhr
wir bier n n rig rung mrte ben Tr twer c S e m

Den UVUmtausch
Rumänischer 5 Sohatzanweisnngen
Rumänische 5 amortisierhare Rente

von 1903
derorgen Kosten frei

Paul sSchausetl CoHalle a s Ritterfeld Delitzasech

ompadourbügel
elegante Uenheiten eingetroffen

O V Ritter Teipziger Str 90

Nur noch einige JagePortivein tunck Samos p0 Ilo Theater
vom Fass à Ctr 20 bei 5 7 o

Gebr Raue
Albrechtstr Scke Geistotr

Direktion Gustav Poller
Am Riebeckplatz nächſte Nähe des

Hauptbahnhofes

Aunſniumiſtur curn via

h Jean Clermont
de Wage e 7
Mittwoch und Sonn

F abend abend von 8 bis
10 Uhr in der Oleariusurnhalle der Altersriege Mittwoch

abend von 9 bis 10 Uhr ebendaſelbſtder Damen Abteilung Donnerstag
abend von 8 bis 10 Uhr in der Turn

s

les6Povtillons

S Kaisersäle 10 Februar 7 Vr e
Berliner Ionkünstler Orchester

J A 4r

ſei
G Sctchs Huſtieforanten

Er Ulrichstrasse 58
empfehlen ven täglich frisch eintreffenden Sendungenh prwin Boluga Malosso Auslose Gaviar

grobkörnige hellgraue perlende Waroe

Prima Holländer Austern
S à Dtad MkWild und Geflügel

in grösster Auswahl und sehr preiswert

Prachtv Madeira Ananas
sslten sehöne Frächte

sowie

W

alle s ev ec a ehee er e c t 2 S e S ee S JS t e iSS
72

o e J L3 S

2 c im V 1679
ff Liqueure Anisette Guragao Gherry Brandy u s w

EHoflieferant I M der Königin der Niederlende
S M des Königs von Preussen und anderer europaischer Höfe

Fäußtenh in allen besseren Delicatess Weinhandengen u Conckitoreten

Weber s
CGarlsbader

Kaffeegewürzist die es aller Kaffee

J verbesserungsmittel
W eltbherühmtRädebeul Dresden als äer feinste Kaffeezusatz

Sonnabend den d M

von vormittags 9 Uhr ab
findet der freihändige Bertauf

meiner

ſämtlichen Tauſchpferde

in meinen Stallungen gegen ſofortige Kaſſe ſtatt

FIax W elsch
eitag den G d Mis ſteht mein zweitdie getiger großer Transport er

v Schlage ſowiee S ten ſareen i meine Stallnugen zum

Oct0 Weinstein
Telephon 52

B

d M nach 8 20 des S zu binterlege

Belgiſcher SpannPferde

Kichard Strauss
ner Tannhüuser Ouverture Vorspiel Tristan und IsoldeFolatersinger Vorspiel Lisat Tasso Beethoven Egmont

Ouverture Rich Strauss Tod und Verklärung
Karten 2zu 3 2 11 und 1 Mark in der

Hofnustikalienhandlung Reinhold Koeh
jetzt Alte Promenade 1 a

Für Studierende beim UVniversitätskastellan

Freitag den 6 Februar 1903 abends 71/2 Uhr Saalöffunng 7 Uhr

M onin den Kaisersälen zu Halle a S
des erblindeten Pianiſten Emil Fischer

unter Mitwirkung der men Kapelle des Ma ter r 36unter perſönlicher Leitung dere Herrn Kgl Muſikd iegertEintrittskarten Num à 2 unnum à 1 u t Familienbillets
P giltig à 2 ſowie Programm ſind am Saaleingang zu haben

Kaiser Wilhelmshalle
Zente Donnerstag

Eüte FIaskenbalI
Die 3 ſchönſten Damenmasken erhalten wertvolle Prämien

en er üre chHalle a/S Jnb M Traxdorf Leipzigerſtr 63
T i den 9 Februar er

e EBlIiſte Ba II lAnfaxg abends 7 UbrNeueſte Tänze Mufſiker n J

Vorschuss Bank Schaffstädt
St a er er General r auf Donnerstagnachmittags 4 Uhr im hieſigen Ratskellerden

Tagesordnung1 Vorlegung des G äftsberichts pro 1902
4 J r rhmigung der Bilanz und Feſtſetzung der Dividende

3 Antrag auf n es VorſtandesL üebertragung von Aktieehufs Ausübung des Stimmrechts nd die Aktien bis ſpäteſtens den 23

Schafſt ädt den Setruar 1903
Der Verstan

J Schlegel Häßler
Familienpensionat

Marie Sehreiber Arnstadt I Th
Villa Schreiber Lohmühlenweg

ur arten Erlernung des Kochen und feinen Hand
ten wiſſenſchaft J und geſellſchaftlichen Ah ſowie zuräftigung der Geſunddeit ſinden junge Mädchen jeden Alters jederzeit

liebevolle Aufna a e
Beſte Referenzen Näheres durch Proſpekte

Bee S d c

R oriemron an man es
reißbar ans einem Stück gewalkt 50 1 11 8unzerreiß Zigarrentaſchen Seitaſgen

BReisetaschen
aus Rindleder oder Hockleder unter Garantie f Haltbarkeit

3 41/2 6 830 52
Damenhandtäſchchen

ganz neue Facons 90 1 2 3 10 0empfiebli in großer Auswahl zu bekannt billigſten Preiſen

s rfrüheres il Geſchäft Klooss RothfeldGroße Ulrichſtraße 8

di Iaber Viel

8 bis 10 r

Stadtthoater Halle
ag den 6 Febru140 Ab J 4 Viert 49 V auß Fars Ab

Bencefiz Robert Erdmann
Die Zauberflöte

Große Oper in 2 Akten von Mozart
rfionenSaraſtro ve W Rabot

Tamino ESprecher v ManoſfDie Königin der Nacht v BoerPamina ihre Tochter v Erebles

Erſte Dame L Stollweite Dame M Crawfordritte Dame M Ulrt hErſter Prieſter
Zweiter Prieſter RNavenwen FantaapagenaErſter Knabe Dietz
Zweiter Knabs E SeidelDritter Knabe A Hartmann
Monoftatos ein Mohr R Böttcher
Erſter Geharniſchter A Toft
Zweiter Geharniſchter Th Raven

Nach dem 1 Akt längere Pauſe
Anfang 7 Ubr Ende Ende nach 10 Uhr

Sonnabend Die Ger Die Gerechtigkeit

Neues C l heater
Direotion E M Mauthner

Freitag d 5 r Anf 85TheaterdorfSonnge g Der Hüttenbeſitzer

Malhalla That
Direktion Rich Hubert

Gänzlich nenes
glänzendes Programm

Der unübertreffliche urkomiſche
Bauchredner

Heinrich BlankK
Stürmiſche Heiterkeits Erfolge

tie reizenden
4 Mac Governs

amerikaniſche akrobatiſche Tanz
ſängerinnen

Antonie Giates
die ausgezeichnete Humgriſtin

mit ihrem ſelbſtverfaßten
brillanten Repertoir

Die Reise nachdem Hongdl
Prachtvoll kolor Senſationsfilm

Projektionsdauer ca 20 Min
und die übrigen Glanznummern

Auswärtige Theater
Sonnabend den 7 Februar 1903

Deſſau Hoftheater Carmen
Erfurt Stadtth Das große Licht
Gotha Hofth Das große Licht An

fang agusnahmsweiſe A4l UhrLe deues Th Nachm Surhelm
Tell Abends Der arme Heinricher Altes Th Der Zigeuner

Magdeburg Stadttheater NachmittWilhelm Tell Abends Miß Hobbs

GeöWelt Panorama ehe
Bethlehem HebronPali ſting Samaria Kapernaum
Canag Genezareth

Cafe BRolamncl
Täglich Konzert der urfidelen

Roosbacher Bauern Kapelle
Anfang 7 Uhr abends

Kaiser Kalfee rig
Täglich Grosses Konzertdes berihgren Soliſten Enſembles

c Die Klassiker
24 rZ WürzhurgerSpezial Ausſchank von Wikrzeurger

Thüringer Hofbier rig t Liter29 h Liter t

Vernburger Str 12/13
Jeden Freitag

Fisch Abend

Stenographenverein Stolze Sohrey
Sitzung Freitag Abend 81/2 Uhr im

Frevyberg Brän Kl Märkerſtr

in wer Turnverein
Mittwoch e Synnabend

Turnübung
S Turnballe gen Roßvlab

urnhalle am Roßplatz
Der Vorſtand

T Frieſen anf dem Pflug
Dienstag und Freitag Abends von

urnübnin der ſtädt v Olegrius
ſtraße Meldungen von Mitgliedern
und Zöglingen werden dortſelbſt und
jeden Sonnabend Abend im Vereins
Lokal Gaſthof zum Pflug, Alter
Markt 27 entgegengenommen

Schulſachen
Palaſting h rcnur dieſe Woche

eltpanorama

J
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